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Rückblick 

 

Diskussion „Zwischen Leere und Aufbruch. Umbau Ost und demografischer Wandel“ 

in Berlin, 2. Mai 2017 

 

Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-

Diktatur und des Berliner Landesbeauftragten für die Stasi-

Unterlagen setzt die Deutsche Gesellschaft e. V. im Jahr 2017 ihre 

erfolgreiche Diskussionsreihe „Deutschland 2.0. – Die DDR im ver-

einigten Deutschland“ fort. Die Reihe nimmt den Einfluss der DDR-

Geschichte auf gesellschaftlich und politisch relevante Gegenwarts-

themen in den Blick. Die zweite Veranstaltung fand am 2. Mai 2017 zum Thema „Zwischen 

Leere und Aufbruch. Umbau Ost und demografischer Wandel“ in der Bundesstiftung zur Auf-

arbeitung der SED-Diktatur statt. Mehr… 
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Lesung und Diskussion mit Andre Wilkens: „Der diskrete Charme der Bürokratie – 

Gute Nachrichten aus Europa“ in Berlin, 8. Mai 2017 

 

In seinem Buch zeigt Andre Wilkens an persönlichen Beispielen 

auf, was uns die EU bereits für Freiheiten garantiert und welche 

Bedeutung ihr heutzutage beizumessen ist. Nach einer kurzen Ein-

führung stellte sich der Autor einer lebhaften Diskussion mit dem 

Publikum. Insbesondere wurden auf die Themen des fehlenden 

europäischen Identifikationsgefühls, des „Brexits“ und den Vorwurf 

des „Bürokratiemonsters“ EU eingegangen. Moderiert wurde die Veranstaltung von Sebasti-

an Rösner, Leiter EU & Europa der Deutschen Gesellschaft e. V. André Wilkens ist in Ost-

berlin aufgewachsen. Er hat viele Jahre in Brüssel, London, Turin & Genf gelebt und für die 

EU und die UNO gearbeitet. Er ist Initiator und Gründungsmitglied des European Council for 

Foreign Relations und Mitglied der Initiative „Die offene Gesellschaft“. Mehr… 

 

Integrationsforum München 2017 „Initiativen ergreifen, Erfahrungen sammeln, Per-

spektiven entwickeln“, 22. Mai 2017 

 

Das vierte interaktive Integrationsforum der Reihe fand Ende Mai 

2017 in München statt. Das Projekt führt die Deutsche Gesellschaft 

e. V. zusammen mit dem Presse- und Informationsamt der Bundes-

regierung durch. Die Integrationsforen richten sich insbesondere an 

Flüchtlingsinitiativen und zivilgesellschaftliche Organisationen, die 

sich der Herausforderung stellen, Flüchtlinge und Asylberechtigte 

http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/514-2017-deutschland-2-0-die-ddr-im-vereinigten-deutschland.html
http://www.eu-infozentrum-berlin.de/veranstaltungen/aktuelle-projekte/lesung-und-diskussion-201eder-diskrete-charme-der-buerokratie-gute-nachrichten-aus-europa201c


zu integrieren. Ziel ist es, diese Initiativen zu würdigen, gemeinsam mit Vertreterinnen bzw. 

Vertretern der Politik den Stand sowie die Perspektiven der Integrationsarbeit zu erörtern 

und einen Erfahrungsaustausch zu ermöglichen. Mehr… 
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Zukunftsdialog „Nach den Präsidentschaftswahlen – Amerikas und Deutschlands Rol-

le in der gegenwärtigen und zukünftigen Sicherheitspolitik“ in Berlin, 22. Mai 2017 

 

Der erste „Zukunftsdialog“ der vierteiligen Diskussionsreihe fand 

am Melanchthon-Gymnasium in Berlin-Hellersdorf statt. Die Refe-

renten John C. Kornblum, ehemaliger US-Botschafter in Deutsch-

land, und Jacob Schrot, Präsident der Initiative Junger Transatlanti-

ker, diskutierten mit 120 Schülerinnen und Schüler über die aktuel-

len und zukünftigen Rollen der USA und Deutschlands in der globa-

len Sicherheitspolitik. In einer abwechslungsreichen Debatte wurde zunächst die gegenwär-

tige Beziehung der USA unter Präsident Trump zu Deutschland analysiert, bevor auf aktuelle 

Ereignisse, wie Trumps Intervention in Syrien und Afghanistan eingegangen wurde. Mode-

riert wurde die Veranstaltung von Benjamin Stöwe vom ZDF. Die Zukunftsdialoge werden 

vom Bundesministerium des Inneren gefördert und mit freundlicher Unterstützung von Mer-

cedes-Benz Berlin durchgeführt. Mehr… 

 

Regionalkonferenz Sachsen „Meine Werte – Deine Werte: Was hält unsere Gesell-

schaft zusammen?“ in Leipzig, 30. Mai 2017 

 

Am 30. Mai 2017 fand im Zeitgeschichtlichen Forum in Leipzig die 

erste Regionalkonferenz zum Thema „Meine Werte – Deine Werte: 

Was hält unsere Gesellschaft zusammen?“ statt. 160 Gäste 

diskutierten zusammen mit Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Technische 

Universität Dresden; Aiman A. Mazyek, Vorsitzender des 

Zentralrats der Muslime in Deutschland e. V.; Jan Emendörfer, 

Chefredakteur der Leipziger Volkszeitung; Prof. Dr. Dagmar Schipanski, Ministerin und 

Präsidentin des Thüringer Landtags a. D. und Burkhard Jung, Oberbürgermeister der Stadt 

Leipzig, die Frage nach Werten, die unsere Gesellschaft zusammenhalten. Am 20. 

November 2017 laden die Deutsche Gesellschaft e. V., das Bundesministerium des Innern 

und die Deutsche Nationalstiftung Sie herzlich ins Besucherzentrum des Landtags 

Nordrhein-Westfalen zur Fortsetzung der Reihe ein. Mehr… 

 

Zukunftsdialog „Kommunikation 4.0 – wie sieht unsere Kommunikation von Morgen 

aus?“ in Berlin, 31. Mai 2017 

 

Der zweite Zukunftsdialog fand am 31. Mai 2017 in der Mercedes-

Welt am Salzufer statt. Es diskutierten Johannes Klingebiel, 

Entwickler sog. Chat-bots, und Markus Beckedahl, Datenschutz-

aktivist von netzpolitik.org, über das Thema „Kommunikation 4.0 – 

wie sieht unsere Kommunikation von Morgen aus?“. Benjamin 

Stöwe (ZDF) moderierte. Mehr... 
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News & Veranstaltungen 

 

Bundestag beschließt Bau des Freiheits- und Einheitsdenkmals 

 

Der Bundestag hat in der Nacht zum 2. Juni 2017 mit großer Mehr-

heit den Bau des Freiheits- und Einheitsdenkmals beschlossen. Bis 

zum 30. Jahrestag des Mauerfalls im Herbst 2019 soll auf dem So-

ckel des früheren Kaiser-Wilhelm-Nationaldenkmals vor dem einsti-

gen Berliner Schloss eine große begehbare Waage entstehen, die 

an die Friedliche Revolution von 1989 erinnert. Nach dem Siegerentwurf „Bürger in Bewe-

gung“ symbolisiert sich im Denkmal die große Kraft, die gemeinsames Handeln entfalten 

kann: Die Menschen müssten sich verständigen und gemeinsam agieren, um etwas zu be-

wegen. 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. ist Trägerin der Initiative, die bereits seit 2005 den Bau des 

Freiheits- und Einheitsdenkmals einfordert. In zahlreichen Anhörungen und Gesprächen 

stand sie als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Ausführliche Informationen zum Freiheits- 

und Einheitsdenkmal finden Sie hier. 
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Diskussion „Vorbild oder Zerrbild? Die DDR-Schule in der gesamtdeutschen Bil-

dungsdebatte“ in Berlin, 6. Juni 2017 

 

Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-

Diktatur und des Berliner Landesbeauftragten für die Stasi-

Unterlagen setzt die Deutsche Gesellschaft e. V. im Jahr 2017 ihre 

erfolgreiche Diskussionsreihe „Deutschland 2.0. – Die DDR im ver-

einigten Deutschland“ mit sechs weiteren Veranstaltungen und 

neuen thematischen Vorzeichen fort. Die Reihe nimmt den Einfluss 

der DDR-Geschichte auf gesellschaftlich und politisch relevante 

Gegenwartsthemen in den Blick. Die dritte Veranstaltung findet am 6. Juni 2017 (18:00-20:00 

Uhr) zum Thema „Vorbild oder Zerrbild? Die DDR-Schule in der gesamtdeutschen Bildungs-

debatte“ in der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur statt. Wir würden uns freu-

en, Sie begrüßen zu dürfen! Mehr… 
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http://www.freiheits-und-einheitsdenkmal.de/
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/diskussionsreihen/514-2017-deutschland-2-0-die-ddr-im-vereinigten-deutschland.html


Integrationsforum Leipzig 2017 „Initiativen ergreifen, Erfahrungen sammeln, Perspek-

tiven entwickeln“, 8. Juni 2017 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. führt mit dem Presse- und Informa-

tionsamt der Bundesregierung im Jahr 2017 bundesweit sechs in-

teraktive Integrationsforen durch. Die Integrationsforen richten sich 

insbesondere an Flüchtlingsinitiativen und zivilgesellschaftliche 

Organisationen, die sich der Herausforderung stellen, Flüchtlinge 

und Asylberechtigte zu integrieren. Ziel ist es, diese Initiativen zu 

würdigen, gemeinsam mit Vertreterinnen bzw. Vertretern der Politik 

den Stand sowie die Perspektiven der Integrationsarbeit zu erörtern 

und einen Erfahrungsaustausch zu ermöglichen.  

Das fünfte Forum, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet 

am 8. Juni 2017 ab 9:30 Uhr im Zeitgeschichtlichen Forum Leipzig 

statt. Mehr… 
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Infoveranstaltung zum EU-Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ mit Podi-

umsdiskussion in Berlin, 13. Juni 2017 

 

Die Idee Europa und das Konzept der Demokratie geraten ange-

sichts des zunehmenden Euroskeptizismus und des erstarkenden 

Populismus unter Druck. Unter diesen Vorzeichen stehen auch die 

Wahlen in den Niederlanden, in Frankreich und Deutschland. Ein 

Vortrag führt in das EU-Programm „Europa für Bürgerinnen und 

Bürger“ ein. Dieses fördert europäische Kooperationsprojekte, die 

sich mit den aktuellen politischen Herausforderungen in Europa 

befassen. Anschließend diskutieren Dr. Ulrich Brückner, Team 

Europe, in Vertretung der Europäischen Kommission, Isabell Hoff-

mann, Bertelsmann Stiftung, Dr. Thomas Greven, John F. Ken-

nedy Institute der FU Berlin, Claudia Dombrowsky, Berlin-

Brandenburgische Auslandsgesellschaft e. V. zum Thema „Popu-

lismus in Europa“. Die Veranstaltung (15:00-20:00 Uhr, Voßstraße 

22, 10117 Berlin) ist eine Kooperation zwischen der Kontaktstelle 

Deutschland „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ und dem Euro-

päischen Informationszentrum Jean Monnet Berlin. Mehr… 

 

Antragswerkstatt „Sind wir auf dem richtigen Weg? Für Antragsteller des EU-

Programms ‚Europa für Bürgerinnen und Bürger‘“ in Berlin, 14. Juni 2017 

 

Sie fragen sich, ob Ihre gute Idee im Formular überzeugend dar-

gestellt ist? In der Antragswerkstatt werden konzeptionelle Aspekte 

europäischer Kooperationsprojekte erarbeitet. Sie richtet sich an 

Projektverantwortliche aus Organisationen, Kommunen und Ein-

richtungen, die zu den Einreichfristen am 1. September 2017 (Bür-

gerbegegnungen und Städtevernetzungen) bzw. am 1. März 2018 (alle Fördermaßnahmen) 

einen Antrag für das Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ einreichen wollen und 

bereits an dem Antragsformular arbeiten. Das Seminar (09:00-16:30 Uhr, Voßstraße 22, 

http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/517-2017-integrationsforum.html
http://www.kontaktstelle-efbb.de/infos-service/veranstaltungen


10117 Berlin) ist nicht geeignet, um Grundlageninformationen zum Programm zu erhalten 

oder zu prüfen, ob eine Projektidee zum Programm passt. Voraussetzung für die Teilnahme 

ist eine Registrierung bei der EU. Mehr… 

 

Symposium „Repräsentative versus direkte Demokratie: Repräsentation in der Krise?“ 

in Berlin, 15. Juni 2017 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. führt im Vorfeld der Bundestags-

wahl 2017 mit dem Bundesministerium des Innern in der Landes-

vertretung Sachsen-Anhalt beim Bund in Berlin am 15. Juni 2017 

(10:00-18:00 Uhr) ein Symposium durch. Die Veranstaltung lädt zur 

Auseinandersetzung mit Funktion und Akzeptanz der repräsentati-

ven Demokratie in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft ein. Wir 

würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen. Um Anmeldung wird gebeten (E-Mail: hei-

ke.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de; Tel.: 030/88412-254). Mehr… 
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Schulprojekt „Über Geschichte stolpern – Eine Auseinandersetzung mit dem jüdi-

schen Leben“ in Berlin, 15. Juni 2016 

 

Zum zehnten Mal führt die Deutsche Gesellschaft e. V. ein Stolper-

stein-Projekt durch, gefördert vom Kinder- und Jugendplan des 

Bundes. 2017 erforschen die Schülerinnen und Schüler der Frie-

densburg Oberschule entlang einer Stolperstein-Route in ihrem 

Kiez in Charlottenburg verschiedene Biografien von Opfern der 

Nationalsozialisten und ehemalige Orte jüdischen Lebens. Die Er-

gebnisse werden in einem Flyer dokumentiert und in Kurzvorträgen auf einem öffentlichen 

Stolperstein-Spaziergang präsentiert. Am 15. Juni 2017 findet der öffentliche Stolperstein-

Spaziergang statt (15:30-17:00 Uhr, Treffpunkt Schule Goethestraße 8). Mehr… 

 

Sommerakademie 2017 in Berlin, Bewerbungsfrist: 16. Juni 2017 

 

Studentinnen und Studenten, Doktorandinnen und Doktoranden 

aller Fachrichtungen, die sich mit dem thematischen Schwerpunkt 

„Deutsches kulturelles Erbe und seine Rezeption in Mittel-, Ost- 

und Südosteuropa“ beschäftigen, können sich für die diesjährige 

Berliner Sommerakademie (20. bis 26. August 2017) bewerben. 

Einzureichen ist ein maximal einseitiges, auf Deutsch verfasstes 

Exposé mit einer Kurzvorstellung des thematischen Vorhabens und biografischen Angaben 

(Geburtsdaten, Wohnort, Studienrichtung, Universität). Gute Deutschkenntnisse sind Vo-

raussetzung. Reise- und Übernachtungskosten werden übernommen. Das Projekt wird von 

der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien gefördert. Mehr… 

 

Symposium „Ostdeutsche Eliten. Träume, Wirklichkeiten und Perspektiven“ in Berlin, 

19. Juni 2017 

 

In den zentralen Bereichen Politik, Kultur, Medien, Wirtschaft und 

Zivilgesellschaft sind ostdeutsche Führungskräfte mehr als ein Vier-

teljahrhundert nach der Wiedervereinigung noch immer unterreprä-

sentiert. Die Deutsche Gesellschaft e. V. möchte die Diskussion 

http://www.kontaktstelle-efbb.de/infos-service/veranstaltungen
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de
mailto:heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/518-2017-symposium-repraesentative-demokratie.html
http://ueber-geschichte-stolpern.de/
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/590-sommerakademie-2017-in-berlin.html


nach Identität, Rolle und Bedeutung der ostdeutschen Eliten aufgreifen und veranstaltet dazu 

gemeinsam mit der Beauftragten der Bundesregierung für die neuen Bundesländer ein ein-

tägiges Symposium. Basierend auf den Ergebnissen eines mehrteiligen Expertenforums dis-

kutieren Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Wissenschaft Lösungsansätze und Ver-

besserungsvorschläge, um das Repräsentationsdefizit der Ostdeutschen in Elitenpositionen 

zu überwinden. Die Veranstaltung findet am 19. Juni 2017 (10:00-15:30 Uhr, anschl. Emp-

fang) beim Ostdeutschen Sparkassenverband (Leipziger Str. 51, 10117 Berlin, 19. Oberge-

schoss, Raum 19.001) statt. Mehr… 
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Medientagung „Demokratie, Medien und Regionen im Wandel“ in Berlin, 22./23. Juni 

2017 

 

Vom 22. bis 23. Juni 2017 veranstaltet die Deutsche Gesellschaft 

e. V. in ihren Räumlichkeiten eine Tagung, auf der deutschsprachi-

ge Medienvertreterinnen und -vertreter aus Osteuropa, Journalis-

tinnen und Journalisten sowie Medienaktivistinnen und Aktivisten 

aus Deutschland zusammenkommen und in Form von Vorträgen, 

Podiumsdiskussionen und Workshops in einen Austausch mitei-

nander treten werden. Das Projekt wird vom Auswärtigen Amt gefördert. Mehr… 

 

Workshops „Energie kommt aus der Steckdose? Ein Planspiel für Schulen zum Netz-

ausbau“ in Brandenburg 

 

Welcher Zusammenhang besteht zwischen der Energiewende und 

dem Ausbau der Stromnetze? Diese Frage ist Gegenstand eines 

Planspiels an Schulen in Berlin und Brandenburg. Ab sofort können 

interessierte Lehrerinnen und Lehrer Termine mit uns vereinbaren. 

Anmeldung(en) an jan.roessel@deutsche-gesellschaft-ev.de oder 

unter 030/88412-251. Mehr… 

 
Bild: © Wikimedia Commons 

 

Workshops „Bundestagswahl 2017! – Abstimmen, mitbestimmen, verändern“ in Berlin 

 

Mit dem Projekt regt die Deutsche Gesellschaft e. V. in 

Zusammenarbeit mit der Berliner Landeszentrale für politische 

Bildung junge Menschen an den Oberstufenzentren der Stadt im 

Vorfeld der Bundestagswahl 2017 in interaktiven Workshops und in 

Form eines Politiker-Speed-Datings gezielt dazu an, wählen zu 

gehen, und motiviert sie, sich aktiv an der Ausgestaltung der 

Demokratie zu beteiligen. Mehr… 

 

Integrationsprojekt „Meine neue Heimat. Kleine Bürgerkunde“ im Landkreis Spree-
Neiße (Brandenburg) 
 

Gefördert mit Mitteln des Bundesministeriums des Innern und in 

Kooperation mit der Integrations- und Behindertenbeauftragten des 

Landkreises Spree-Neiße bietet die Deutsche Gesellschaft e. V. 

auch im Jahr 2017 Flüchtlingen ab einem Alter von 14 Jahren mit 

dauerhafter Aufenthaltsperspektive im Rahmen von kostenlosen, 

http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/552-2017-expertenforum-symposium-ostdeutsche-eliten.html
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/konferenzen-tagungen/600-medientage-2017.html
mailto:jan.roessel@deutsche-gesellschaft-ev.de
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/640-2017-energie-kommt-aus-der-steckdose-ein-planspiel-fuer-schulen-zum-netzausbau.html
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/616-2017-abstimmen-mitbestimmen-veraendert-politik.html


120-minütigen Workshops zu verschiedenen Themen einen ersten Überblick über die Ge-

schichte, Gesellschaft und Gesetze der Bundesrepublik Deutschland an, der auf die Integra-

tionskurse verweist, ihnen zuarbeitet und dieses Angebot sinnvoll ergänzt. Initiativen und 

Organisationen, die Flüchtlingen in der Region helfen und an unserem Angebot interessiert 

sind, können gern mit uns Kontakt aufnehmen. Anmeldung(en) an madelei-

ne.petschke@deutsche-gesellschaft-ev.de oder unter 030/88412-205. Mehr… 

 

Medienprojekt „Jugendreporter vor Ort. Gemeinsam für Demokratie und gegen  

Fremdenfeindlichkeit“ 

 

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen 

Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ und mit 

Unterstützung des Landespräventionsrats Brandenburg motiviert 

und befähigt die Deutsche Gesellschaft e. V. bis 2019 Jugendliche, 

sich als Jugendreporterinnen und -reporter selbstbewusst und aktiv 

an der politischen Öffentlichkeit in ihrem Lebensumfeld zu beteili-

gen und für ein weltoffenes, demokratisches Miteinander vor Ort 

einzutreten. Das Modellprojekt wird mit Unterstützung der Bildungswerke der Deutschen 

Gesellschaft e. V. in Forst/Lausitz (Brandenburg), Markkleeberg (Sachsen) und Heiligenhaus 

(Nordrhein-Westfalen) durchgeführt. Am 22. Mai 2017 besucht die stellvertretende Regie-

rungssprecherin Sachsens, Lea Mock, die sächsischen Jugendreporterinnen und -reporter. 

Mehr… 

 
Bild: © Bildungswerk Sachsen  

 

Studentischer Essaywettbewerb „Brauchen wir eine Leitkultur?“ 

 

Der Wettbewerb der Deutschen Gesellschaft e. V. in Kooperation 

mit der Deutschen Nationalstiftung und mit Unterstützung des Bun-

desministeriums des Innern ist gestartet. In diesem Jahr findet er 

bereits zum 8. Mal in Folge statt. Die Deutsche Gesellschaft e. V. 

lädt Studierende aller Fachrichtungen ein, sich in Form eines fünf-

seitigen Essays mit einer gesellschaftlich relevanten Fragestellung 

auseinanderzusetzen. Im Fokus des diesjährigen Wettbewerbs „Brauchen wir eine Leitkul-

tur“? stehen Themen wie „gemeinsame Werte“, „Identität“ und „kulturelles Selbstverständ-

nis“. Bewerbungsfrist ist der 1. September 2017. Die drei besten Texte werden mit Geldprei-

sen ausgezeichnet, die zwanzig besten Texte erscheinen nachfolgend in einer Printpublikati-

on. Mehr…  

 

Workshops „Too much information – persönliche Daten im Internet“ für Berliner Schu-

len 

 

Datenschutz wird immer wichtiger. Gerade die „Digital Natives“, als 

die Generation die kein Leben ohne Internet kennt, geht häufig zu 

offen mit den eigenen Daten um. Die daraus resultierenden 

Gefahren sowie Themenbereiche wie „Cybermobbing und 

Cyberstalking“ werden in interaktiven Workshops, gefördert von der 

Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Antidis-

kriminierung, für Schulen in Berlin auch im Jahr 2017 thematisiert. 

Mehr… 

 

mailto:madeleine.petschke@deutsche-gesellschaft-ev.de
mailto:madeleine.petschke@deutsche-gesellschaft-ev.de
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http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/361-2016-19-medienprojekt-jugendreporter.html
http://www.essaywettbewerb.de/
http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de/veranstaltungen/bildungsangebote/551-2017-too-much-information.html


Workshops „Mit(be)stimmen 2017! – Wählen verändert Politik“ 

 

In Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale für politische Bildung 

führt die Deutsche Gesellschaft e. V. im Vorfeld der 

Bundestagswahl bundesweit 15 interaktive Workshops durch, die 

sich gezielt an junge Menschen und Erstwählerinnen an 

Berufsschulen im Bundesgebiet richtet. Neben einem Einblick in 

das bundesdeutsche Wahlsystem und die Bedeutung der 

Stimmabgabe erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, mit 

Politikerinnen und Politikern in den Austausch zu treten. Mehr… 

 

Zeitzeugengespräche „Wohin führt Fanatismus? – Kindersoldaten damals und heute“ 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. bietet mit Unterstützung durch das 

Bundesministerium des Innern im Jahr 2017 bundesweit fünf 

Zeitzeugengespräche mit ehemaligen Kindersoldaten an, die von 

den Nationalsozialisten als Minderjährige an die Front geschickt 

worden. Die Schilderungen der ausgewählten Schicksale dienen 

als Erinnerung und Mahnung und verdeutlichen den Jugendlichen 

am Beispiel von „Hitlers letzter Armee“, wohin Fanatismus führen 

kann. Anmeldung(en) an niels.dehmel@deutsche-gesellschaft-

ev.de oder unter 030/88412-253. Mehr… 

 
Bild: © Mitteldeutscher Verlag 

 

Joseph-von-Eichendorff-Liederwettbewerb „Schläft ein Lied in allen Dingen“ 

 

Der internationale Joseph-von-Eichendorff-Liederwettbewerb 2017 

ist gestartet. Unter dem Motto „Schläft ein Lied in allen Dingen“ 

und unter Schirmherrschaft von Hartmut Koschyk MdB, Beauftrag-

ter der Bundesregierung für Aussiedlerfragen und nationale Min-

derheiten und Vorsitzender des Stiftungsrats der Stiftung Verbun-

denheit mit den Deutschen im Ausland, können sich ab sofort bis 

zum 30. September 2017 junge Menschen zwischen 16 und 30 

Jahren mit Lebensmittelpunkt im Ausland beteiligen.  

Der Liederwettbewerb möchte zur Auseinandersetzung mit 

der deutschen Sprache und der deutschen Kultur anregen. Wir 

rufen dazu auf, ein Lied zu verfassen und darin Gedanken zu 

Deutschland, zur deutschen Sprache und zur deutschen Kultur zu 

verarbeiten. Es gibt wertvolle Preise zu gewinnen, die besten Lie-

der werden in Berlin aufgeführt. Mehr… 

 
Bild: © Georg Jäger / Wikimedia Commons 

 

Zeitzeugengespräche „Erinnerung ist Zukunft“ 

 

Mit dem 45 Veranstaltungen umfassenden bundesweiten Projekt, 

gefördert vom Bundesministerium des Innern, möchte die Deutsche 

Gesellschaft e. V. Bürgerinnen und Bürger zur Reflexion über die 

Fragen anregen, welche Bedeutung die DDR, ihr Ende und ihre bis 

heute anhaltenden Folgen für sie und die Personen in ihrem unmit-

telbaren Umfeld haben. In den moderierten Gesprächen können 
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Schulen und Bildungseinrichtungen mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen zu folgenden drei 

Schwerpunkten ins Gespräch kommen: Flucht und Ausreise aus der DDR, Alltag und Wider-

stand in der Diktatur, Friedliche Revolution und Deutsche Einheit. Im Juni 2017 sind wir zu 

Gast an der Gesamtschule Wölfersheim. Mehr… 

 

Seminare mit Zeitzeugengespräch „Vom ‚Zettelfalten‘ zur freien Wahl. Wahlen in 

Deutschland in Diktatur und Demokratie“ 

 

Obwohl die DDR-Regierung freie Wahlen propagierte, waren die 

Wahlen durch Einheitsliste, Fälschung und Manipulation bestimmt. 

Über 40 Jahre dauerte es, bis ein Parlament in der DDR tatsächlich 

frei gewählt werden konnte. Die erste und einzige freie Wahl fand 

am 18. März 1990 mit der Abstimmung zur Volkskammer statt. 

Zahlreiche DDR-Bürgerinnen und -Bürger hatten jahrzehntelang für 

dieses Privileg gekämpft. In Kooperation mit der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-

Diktatur möchte die Deutsche Gesellschaft e. V. junge Menschen in 20 bundesweiten, inter-

aktiven Workshops mit anschließendem Zeitzeugengespräch über die Wahlen und über das 

politische System in der DDR aufklären, um auf dieser Grundlage ihr Bewusstsein für die 

Bedeutung von Wahlen in einem demokratischen Verfassungsstaat zu schärfen. Mehr… 

 

Workshops „Freiheit ist …“ 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. bietet auch im Jahr 2017 Schul-

workshops zur deutschen Teilungs- und Vereinigungsgeschichte 

an. Die Referenten besuchen die Schulen und diskutieren einen 

Schultag lang in den Klassen das sozialistische Weltbild, die 

Methoden der Staatssicherheit und den Zusammenbruch der DDR. 

Der Einsatz unterschiedlicher didaktischer Materialien sorgt dafür, 

dass die Jugendlichen Zeitgeschichte als etwas Lebendiges wahrnehmen, das zur Reflexion 

anregen kann. Im Juni 2017 besuchen unsere Referenten die Gesamtschule Wölfersheim, 

das Trifels-Gymnasium Annweiler und das Ketteler-Kolleg Mainz. Mehr… 

 

Seminare „Jugend in der DDR“ 

 

Im Mai 2017 werden Referenten der Deutschen Gesellschaft e. V. 

unterwegs sein, um mit Schülerinnen und Schülern über das Leben 

von jungen Menschen in der DDR zu diskutieren. Jungen Men-

schen fällt es in der heutigen Zeit schwer, sich in die Situation in 

der DDR hineinzuversetzen. Die Deutsche Gesellschaft e. V. bietet 

deshalb bundesweit dreistündige Seminare an, die sich gezielt mit 

der Jugend in der DDR befasst. Ausgehend von gut dokumentierten persönlichen Schicksa-

len erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in die Welt der sozialistischen Erziehungside-

ale und der allgegenwärtigen Bespitzelung. Ende des Monats besuchen unsere Referenten 

die Singbergschule in Wölfersheim. Mehr… 
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Seminare mit Exkursion und Experten-/Zeitzeugengespräch „Schüler auf Spurensuche 

– DDR vor Ort“ 

 

Das „sozialistische Stadtbild“ prägt viele ostdeutsche Städte bis in 

die Gegenwart. Besonders Jugendlichen ist oft nicht bewusst, dass 

ihnen Spuren der DDR täglich begegnen. Meist erscheinen die ar-

chitektonischen Zeitzeugen unspektakulär, sind verlassen oder in 

neuer Form in das Stadtbild integriert. Daher geht die Deutsche 

Gesellschaft e. V. zusammen mit Jugendlichen auf Spurensuche in 

Berlin und den neuen Bundesländern. Sie realisiert im Jahr 2017 15 Seminare mit Exkursion 

und Experten-/Zeitzeugengespräch. Das Projekt wird von der Bundesstiftung zur Aufarbei-

tung der SED-Diktatur und der Bundeszentrale für politische Bildung gefördert. Bilder der 

Veranstaltungen aus dem Jahr 2016 finden Sie auf dem projektbegleitenden            -

Account. Im Juni 2017 besuchen wir das Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemali-

gen U-Haft der Stasi in Rostock und in Erfurt begeben wir uns auf Spurensuche in der Ge-

denk- und Bildungsstätte Andreasstraße (ehem. MfS-Bezirksverwaltung und -Unter-

suchungsgefängnis), in der Alten Parteischule (ehem. SED-Parteischule) und in der Neuen 

Synagoge Erfurt (einzige zu DDR-Zeiten errichtete Synagoge). Mehr… 

 

Seminare mit Zeitzeugengespräch „Alles nur Geschichte(n)? – Leben im doppelten 

Deutschland“ 

 

Im Jahr 2017 realisiert die Deutsche Gesellschaft e. V., zusammen 

mit der Friede Springer Stiftung, erneut 30 bundesweite Seminare 

mit Zeitzeugengespräch unter dem Titel „Alles nur Geschichte(n)? – 

Leben im doppelten Deutschland“. Die Workshops blicken auf den 

Alltag und die Lebenswirklichkeit in den zwei deutschen Staaten 

und betten dies in die weltpolitische Entwicklung ein. Das Angebot 

richtet sich an alle Bildungseinrichtungen. Mehr… 

 

Workshops „Wählen und Gestalten – auf zur Bundestagswahl 2017!“ 

 

Im Herbst 2017 finden die 19. Wahlen zum Deutschen Bundestag 

statt. Um die Wahlbeteiligung von Erstwählerinnen und Erstwählern 

vor allem unter den russlanddeutschen Jugendlichen zu steigern, 

veranstaltet die Deutsche Gesellschaft e. V. Wahlworkshops. Die 

Sensibilisierung für die Bundestagswahlen und für die Wahrneh-

mung des Wahlrechts sowie u. a. die reflektierte Nutzung deutsch- 

und russischsprachiger Medien werden thematisiert. In den Workshops sollen die Jugendli-

chen Fragen stellen können zur Politik und Möglichkeiten erkennen, eigene Perspektiven in 

den politischen Diskurs einzubringen. Die Workshops, die im gesamten Bundesgebiet 

durchgeführt werden, finden in Zusammenarbeit mit der Jugendorganisation der Lands-

mannschaft der Deutschen aus Russland e. V. statt. Gefördert werden die Workshops von 

der Bundeszentrale für politische Bildung. Mehr... 
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Neuerscheinung: Essaysammlung „Was ist Heimat?“ 

 

„Heimat ist da, wo man sich nicht erklären muss“, formulierte vor 

über 200 Jahren Johann Gottfried Herder, Vertreter der Weimarer 

Klassik und Universalgelehrter. Dass die Frage nach Heimat aktuell 

ist und statt Erklärungszwängen das Bedürfnis nach Erklärung her-

vorruft, verdeutlicht die neu erschienene Publikation, die im Ergeb-

nis des 2016 ausgerufenen studentischen Essaywettbewerbs die 

23 besten Essays zum Nachlesen enthält. Mehr… 

 
Bild: © Mitteldeutscher Verlag 

 

 

 

 

 
 

Ausblick 

 

Berliner Europa-Dialog „Tour de Force – Mit Macron in ein anderes Europa?“, 4. Juli 

2017 

 

Die Veranstaltung „Tour de Force – Mit Macron in ein anderes Eu-

ropa?“ am 4. Juli 2017 (18:00-20:00 Uhr, Freie Universität Berlin). 

wird vom Dokumentationszentrum der Vereinten Nationen – Euro-

päische Union der Freien Universität Berlin, dem Europäischen 

Informationszentrum Berlin sowie der Europa-Union Berlin e. V. 

organisiert. Bei der Veranstaltung handelt es sich um ein Angebot 

aus der Reihe des Berliner Europadialogs. Nach dem Erfolg des sozialliberalen Proeuropä-

ers Emmanuel Macron in der französischen Präsidentschaftswahl stellen sich viele Fragen: 

Welche Ursache hat der fundamentale Wandel des Wahlverhaltens in Frankreich? Wie soll-

ten sich Deutschland und die EU gegenüber Präsident Macron verhalten? Und wie wirken 

sich die Ergebnisse der französischen Parlamentswahlen vom 18. Juni 2017 auf Macrons 

Reformdruck aus? Diese und weitere Fragen möchten wir mit Ihnen und den Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern unserer Gesprächsrunde diskutieren. Die Veranstaltung ist öffentlich, 

der Eintritt frei. Ihre Anmeldung senden Sie bitte bis zum 3. Juli 2017 an info@eu-

infozentrum-berlin.de.  

 
Bild: Angela Merkel und Emmanuel Macron © Getty 
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Integrationsforum Hamburg 2017 „Initiativen ergreifen, Erfahrungen sammeln, Per-

spektiven entwickeln“, 19. Juli 2017 

 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. führt mit dem Presse- und Informa-

tionsamt der Bundesregierung im Jahr 2017 bundesweit sechs in-

teraktive Integrationsforen durch. Die Integrationsforen richten sich 

insbesondere an Flüchtlingsinitiativen und zivilgesellschaftliche 

Organisationen, die sich der Herausforderung stellen, Flüchtlinge 

und Asylberechtigte zu integrieren. Ziel ist es, diese Initiativen zu 

würdigen, gemeinsam mit Vertreterinnen bzw. Vertretern der Politik 

den Stand sowie die Perspektiven der Integrationsarbeit zu erörtern 

und einen Erfahrungsaustausch zu ermöglichen.  

Das letzte Forum der Reihe, zu dem wir Sie herzlich einla-

den, findet am 19. Juli 2017 ab 9:30 Uhr in der Bucerius Law 

School in Hamburg statt. Mehr… 

 
Bild: © Ultramarinrot 

 

 

 

 
 

Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark 

 

Rückblick: Präsentation der deutsch-polnischen Broschüre „Wilkau/Wilowo“ im Rat-

haus von Schwiebus/Świebodzin (Polen), 30. Mai 2017 

 

Die neue zweisprachige Schlösser-Broschüre „Wilkau/Wilkowo“ 

wurde am 30. Mai 2017 von der Herausgeberin Dr. Sibylle Bad-

stübner-Gröger und der Autorin Maja BƗażejewska im polnischen 

Świebodzin/Schwiebus vorgestellt. Die Veranstaltung, die in Zu-

sammenarbeit mit dem Denkmalamt der Wojewodschaft Lubuskie 

und der Stadt Schwiebus erfolgte, fand im Rathaus der Stadt vor 

zahlreichem und höchst interessiertem Publikum statt. Zusammen mit der Broschüre zu 

„Herzogswalde/Żubrów“ ist die Monographie Teil der deutsch-polnischen Publikationsreihe 

„Schlösser und Gärten der Neumark/Zamki i ogrody Nowej Marchii“. Beide Broschüren konn-

ten mit freundlicher Unterstützung der Rudolf-August Oetker-Stiftung gedruckt werden. 

Mehr… 

 

Benefizkonzert im Schloss Rheinsberg, 5. Juni 2017 

 

Zum alljährlichen Benefizkonzert zugunsten weiterer Restaurie-

rungsmaßnahmen im Schloss Rheinsberg lädt der Freundeskreis 

Schlösser und Gärten der Mark am Pfingstmontag, den 5. Juni 

2017 um 18:00 Uhr, in den Spiegelsaal von Schloss Rheinsberg 

ein. Dorothee Gerhardt (Querflöte) und Andreas Wernicke (Gitarre) 

spielen Werke von Francesco Molino, Ernst Gottlieb Baron u. a. 

Eintritt an der Abendkasse: 20,00 Euro. Für den Bustransfer von Berlin nach Rheinsberg und 

zurück gibt es noch freie Plätze. Fahrtkosten inkl. Eintritt: 38,00 Euro für Mitglieder und 48,00 

Euro für Gäste. Mehr… 

Bild: Schloss Rheinsberg © Freundeskreis 
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Exkursion nach Sachsen, 24. Juni 2017 

 

Am Samstag, den 24. Juni 2017 reist der Freundeskreises Schlös-

ser und Gärten der Mark nach Sachsen, um das Schloss und den 

Barockgarten in Delitzsch sowie Schloss und Landschaftsgarten in 

Machern zu besichtigen. Die Exkursion ist fast ausgebucht. Mehr 

zum Programm hier. 

 
Bild: Barockschloss Delitzsch © C. Maurer/ Stadt Delitzsch 

 

Neues Halbjahresprogramm 

 

Das neue Programm für das zweite Halbjahr 2017 steht! Erfahren 

Sie hier mehr über die geplanten Veranstaltungen des Freundes-

kreises Schlösser und Gärten der Mark. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuerscheinungen: Schlossbroschüren „Lagow/Łagów“ und „Sonnenburg/Słońsk“ 

 

In der deutsch-polnischen Publikationsreihe „Schlösser und Gärten 

der Neumark/Zamki i ogrody Nowej Marchii“ sind bereits im Mai 

2017 die überarbeiteten Monographien „Lagow/Łagów“ und „Son-

nenburg/Słońsk“ erschienen. Diese Broschüren können auch online 

bestellt werden. Mehr… 

 
Bild: Heft Lagow 

 

 

Neuerscheinungen: Schlossbroschüren „Boitzenburg“, „Burg Beeskow“, „Doberlug-

Kirchhain“ sowie „Hoppenrade“ 

 

In der Publikationsreihe „Schlösser und Gärten der Mark“ erschei-

nen im Juni 2017 die Monographien „Boitzenburg“, „Burg 

Beeskow“, „Doberlug-Kirchhain“ sowie „Hoppenrade“. Diese Bro-

schüren können auch online bestellt werden. Mehr… 

 
Bild: Heft Hoppenrade 
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Stiftung Schlösser und Gärten der Mark 

 

Debüt-Konzert im Schloss Hoppenrade, 10. Juni 2017 

 

Die sehr erfolgreiche Reihe der Debüt-Konzerte der Stiftung 

Schlösser und Gärten der Mark wird am 10. Juni 2017 ab 16:00 Uhr 

im Schloss Hoppenrade mit Schülerinnen und Schülern der 

Kreismusikschule Oberhavel fortgesetzt. Mehr… 

 
Bild: Quartett Envia © Konservatorium Cottbus 

 

 
 

Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

Studienreise „Warschau Und Ostpolen: Kulturelle Vielfalt, Geschichte und Moderne“, 

3. bis 10. Juni 2017 

 

Vom 3. bis 10. Juni 2017 findet die Studienreise „Warschau Und 

Ostpolen: Kulturelle Vielfalt, Geschichte und Moderne“ statt. Polens 

Hauptstadt Warschau ist die „Auferstandene“ unter den polnischen 

Städten. An keinem anderen Ort spürt man die Geschichte und die 

pulsierende Gegenwart des Landes so unmittelbar, wie in der 

Weichselmetropole. Die Studienreise führt die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer weiter in den Osten Polens, der mit seiner kulturellen Vielfalt, beeindruckenden 

Landschaften und zahlreichen architektonischen Schätzen fasziniert. Mehr… 

 
Bild: Schloss Lublin © Bildungswerk Sachsen 

 

Studienreise „Rumänien in der Europäischen Union: Gegenwart, Tradition und In-

tegration“, 16. bis 24. Juni 2017 

 

Vom 16. bis 24. Juni 2017 findet die Studienreise „Rumänien in der 

Europäischen Union: Gegenwart, Tradition und Integration“ statt. 

Seit 1989 hat das Land einen dramatischen Erneuerungsprozess 

durchlaufen, seit 2007 ist es EU-Mitglied. Und doch ist es für viele 

Menschen noch immer eine Terra Incognita. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer lernen die beeindruckenden Kulturlandschaften 

Rumäniens kennen und erhalten Einblicke in die politische und wirtschaftliche Entwicklung 

sowie den Alltag der Menschen. Mehr… 

 
Bild: Hermannstadt © Bildungswerk Sachsen 
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Studienreise „Sankt Petersburg: Russlands Tor nach Europa einst und jetzt“, 30. Juni 

bis 1. Juli 2017 

 

Am 30. Juni beginnt die Studienreise „Sankt Petersburg: Russlands 

Tor nach Europa einst und jetzt“. Bis zum 7. Juli 2017 entdecken 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine der bedeutendsten Met-

ropolen Europas und lernen die eindrucksvolle Architektur und Ge-

schichte der Zarenschlösser um Sankt Petersburg sowie der Stadt 

selbst kennen. Mehr… 

 
Bild: Katharinenpalast in Puschkin bei St. Petersburg © Bildungswerk Sachsen 

 

Workshopreihe „Vielfalt lieben – Toleranz leben“ 

 

Das Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. ver-

anstaltet im Rahmen des Programms „Vielfalt lieben – Toleranz 

leben“ im Juni 2017 mehrere Workshops zu den Themen Rechts-

extremismus, Antisemitismus, Diskriminierung und Mobbing an 

Schulen in Sachsen. Ziel ist es, couragiertes Handeln gegen Ras-

sismus und Fremdenfeindlichkeit zu fördern sowie das demokrati-

sche Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler zu stärken. Mehr… 
 

Bild: © Bildungswerk Sachsen 

 

 
 

Bildungswerk Nordrhein-Westfalen der Deutschen Gesellschaft e. V. 

 

Rückblick: Projekt „Deutschland Navi – Deutschland Diary“ 

 

Im Rahmen des Integrationsprojekts „Deutschland Navi – Deutsch-

land Diary“ erarbeiteten sich im Mai 2017 sechs internationale Will-

kommensklassen in der Region Düsseldorf den ersten Themen-

schwerpunkt „Geschichte und Politik“. Die Schülerinnen und Schü-

ler wurden dabei mit den Motiven der „Stolpersteine“ in Berührung 

gebracht. Die Thematik wurde von den jungen Menschen mit gro-

ßem Interesse aufgenommen. Das Projekt wird mit Mitteln der Bundeszentrale für politische 

Bildung gefördert. Mehr… 
Bild: © Bildungswerk Nordrhein-Westfalen 
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